
REPUBLIK ÖSTERREICH 

BUNDESKANZLERAMT 

GZ 600.070/0-V/4/92 

An das 
Präsidium des 
Nationalrates 

1010 Wi e n 

Sachbearbeiter Klappe/Dw 

A-1014 Wien, Ballhausplatz 2 

Tel. (0222) 531 15/0 

Fernschreib-Nr. 1370-900 

DVR: 0000019 

Ihre GZ/vom 

Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Arbeitszeitgesetz geändert wird; 
Begutachtungsverfahren 

Das Bundeskanzleramt übermittelt in der Anlage 

25 Ausfertigungen seiner Stellungnahme zu dem mit Schreiben des 

Bundesministeriums für Arbeit und Soziales vom 18. Dezember 

1991, Zl. 52.015/26-2/91, übersendeten Entwurf eines 

Bundesgesetzes, mit dem das Arbeitszeitgesetz geändert wird. 

Für 
der 

20. April 1992 
Für den Bundeskanzler: 

HOLZINGER 
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REPUBLIK ÖSTERREICH 

BUNDESKANZLERAMT 

GZ 600.070/0-V/4/92 

An das 
Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales 

stubenring 1 
1010 Wi e n 

Sachbearbeiter 

Pietsch 

Klappe/Ow 

2720 

A-1014 Wien, Ballhausplatz 2 

Tel. (0222) 531 15/0 

Fernschreib-Nr. 1370-900 

OVR: 0000019 

Ihre GZlvom 

52. 015/26-2/91 
18. Dezember 1991 

Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Arbeitszeitgesetz geändert wird; 
Begutachtungsverfahren 

Gegen den im Betreff genannten Gesetzesentwurf bestehen seitens 

des Verfassungsdienstes keine Einwände. 

Das Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst übermittelt gleichzeitig 

25 Ausfertigungen seiner Stellungnahme dem Präsidium des 

Nationalrates. 

Für die ich ig 
der 

20. April 1992 
Für den Bundeskanzler 

� HOLZINGER 
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